
Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Ansbach
Markt Schopfloch

Baudenkmäler

D-5-71-200-1 Bennostraße 38. Wohnstallhaus, eingeschossiger Massivbau mit Halbwalmdach,
Schleppgaube und Putzgliederung, 1836.
nachqualifiziert

D-5-71-200-3 Friedrich-Ebert-Straße 7. Pfarrhaus, zweigeschossiger verputzter Walmdachbau, 1734.
nachqualifiziert

D-5-71-200-4 Friedrich-Ebert-Straße 9. Evang.-Luth. Pfarrkirche, ehem. St. Martin, neuromanische
Saalkirche, Sandsteinquaderbau mit Satteldach, eingezogenem Polygonalchor und
rechteckigem Fassadenturm mit oktogonalem Aufsatz und Zeltdach, 1853/54, Turm in
den Untergeschossen mittelalterlich, erhöht 1738; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-71-200-7 Friedrich-Ebert-Straße 24. Gasthaus, zweigeschossiger Putzbau mit Schopfwalmdach
und Quergiebel, 1830, mit jüngeren Anbauten; Stallgebäude, massiver Putzbau mit
Halbwalmdach, 1766.
nachqualifiziert

D-5-71-200-15 Friedrich-Ebert-Straße 54. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger Sichtziegelsteinbau mit
Satteldach und Gesimsgliederung aus Sandsteinelementen, 1886/87.
nachqualifiziert

D-5-71-200-10 Hofweiherwiese. Jüdischer Friedhof, angelegt 16. Jh., erweitert 1802 und nach 1826,
mit rund 1.200 Grabsteinen, 1580-1937; Friedhofseinfriedung, verputzte
Bruchsteinmauer mit Rundbogentor, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-200-11 In Lehengütingen. Evang.-Luth. Pfarrkirche, ehem. Chorturmanlage, Langhaus
zweigeschossiger Saalbau mit flachem Walmdach sowie Lisenen- und Gesimsgliederung
aus Sandsteinelementen, östlich rechteckiger Chorturm mit oktogonalem Aufsatz und
Zeltdach, Turm 15. Jh., Langhaus 1878/81; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-71-200-8 Jägerstraße 30. Wohnstallhaus, eingeschossiger, traufseitiger Sandsteinquaderbau mit
Satteldach, bez. 1846.
nachqualifiziert
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D-5-71-200-16 Lehengütingen 3. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Fledermaus- und
Schleppgauben, Rundbogenportal und Freitreppe, westlich angebaut Remise,
eingeschossiger Satteldachbau mit Fledermausgauben, bez. 1915.
nachqualifiziert

D-5-71-200-9 Nähe Friedhofstraße. Aussegnungs- und Leichenhalle, erdgeschossiger Hausteinbau
mit steilem Satteldach, Arkadenhalle, Steinkreuz und Dachreiter mit Spitzhelm, südlich
eingeschossiger Bruchsteinanbau mit steilem Walmdach und Schleppgaube, westlich
erdgeschossiger Walmdachanbau, 1931; Friedhofsmauer, niedrige Bruchsteinmauer
mit Abdeckplatten, 1931; Friedhofsbrunnen, sechseckiges Wasserbecken aus
Bruchstein, in der Mitte sechseckiger Pfeiler mit Kugelaufsatz, 1931.
nachqualifiziert

D-5-71-200-12 Steinkreuz. Sandsteinkreuz, wohl 16. Jh.; 1 km nördlich des Ortes.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-5-71-200-13

 Anzahl Baudenkmäler: 12

Zwernberg 23. Evang.-Luth. Filialkirche, ehem. St. Lorenz, mittelalterliche
Chorturmanlage, Langhaus Sandsteinquaderbau mit Steilsatteldach, im Osten
rechteckiger Sandsteinquaderturm mit Pyramidendach, 13./14. Jh., Turmerhöhung
verm. frühes 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Ansbach
Markt Schopfloch

Bodendenkmäler

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-5-6827-0041

Mittelalterlicher Turmhügel.
nachqualifiziert

D-5-6827-0042

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-5-6827-0053

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Filialkirche
St. Nicolai.
nachqualifiziert

D-5-6827-0072

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Martin in Lehengütingen.
nachqualifiziert

D-5-6827-0074

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche,
ehem. St. Martin.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 6

D-5-6827-0082
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